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« « Ihr « » » ,

D « Ehrentag der Reichsautobahnarbeiter
Berlin, 17. Dez. Nach einem an großen Erlebnissen über¬

reichen Tage versammelten sich die in Berlin weilenden 2000
Reichsaulobahnarbeiter am Freitagabend im Theater des Vol¬
kes zu einem Kameradschaftsabend , der sie mit den führenden
Männern des Staates und der Partei zusammenbrachte, einen
Abend , der die zur Tat gewordene Volksgemeinschaft in unüber¬
trefflicher Weise bewies . Der Führer selbst weilte im Kreise
dieser Männer , die durch ihre Arbeit an dem großen Werk der
Reichsautobahnen wesentlich dazu beigetragen haben , die gewal¬
tigen Leistungen des nationalsozialistischen Deutschland aller
Welt zu offenbaren und die selbst die besten Zeugen für den
friedlichen Wiederaufbauwillen des Dritten Reiches sind. Der
Führer ehrte nicht nur durch seine Anwesenheit, sondern auch
durch herzliche und anerkennende Worte jeden Einzelnen der
mehr als 100 000 Volksgenossen, die seit nun vier Jahren an
diesem gigantischen Werk mitschasfen.

Die Freude über die ihnen heute zuteil gewordenen Ehrun¬
gen blitzte noch aus den Augen dieser 2000 Reichsautobahn¬
arbeiter , als sie sich in diesem riesigen Theaterraum am Abend
uneder sahen und zunächst den flotten und mitreißenden Klängen
des Musikzuges der Leibstandarte „Adolf Hitler " lauschten.

Heißen Herzens erwarteten sie alle die Ankunft des Führers.
Als der Badenweiler Marsch erklang , da gab es kein Halte«
mehr . Gewaltig brausten die Heilrufe dem Führer entgegen und
voll herzlicher Freude und Verehrung erhoben die Männer der
Reichsautobahn ihre schwieligen Hände dem Führer zum Gruß.

Der Führer nahm neben Reichsminister Dr . Goebbels
und Generalinspektor Dr . Todt an der Feier teil.

Unter den vielen Ehrengästen sah man u . a . Neichsinnen-
minister Dr . Frick , Reichsverkehrsminister Dr . Dorpmül¬
ler, Reichsjustizminister Gärtner, Reichsarbeitsminister
Seldte, Reichsminister und Chef der Reichskanzlei Dr . Lam-
mers, die Reichsleiter Bouhler und Dr . Dietrich,
Reichsarbeitsführer Staatssekretär Hier !, den Stabsführer
der SA . Lutze , den Kommandierenden General der Panzer¬
truppen Lutz als Vertreter des Reichskriegsministers , den Vize¬
admiral Guhse, den Korpsführer des RSKK . Hühnlein,
die Staatssekretär Königs , Kleinmann und Hanke, so¬
wie die Gauleiter Stürtz , Hellmuth , Mutschmann,
Terboven und Saukel.

Generalinspektor Dr . Todt erstattete einleitend den Rechen-
schaftsvericht über die bisher auf den Straßen des Führers ge¬
leistete Arbeit . Er legte damit ein hervorragendes Zeugnis von
dem Erfolg deutscher Wissenschaft, dem Können deutscher Tech¬
nik und dem Fleiß deutscher Arbeiter ab . Er erinnerte in sei¬
nem Rückblick und Ausblick daran , wie zuerst der Führer anläß¬
lich der Automobil -Ausstellung im April 1933 und dann am
ersten Feiertag der Nationalen Arbeit , am 1 . Mai 1933 , das
Werk der Reichsautobahnen ankündigte und wie dann diese Ar¬
beit immer größeren Umfang annahm . Immer wieder habe
der Führer gerade bei der Fertigstellung der verschiedenen Ab¬
schnitte auf den Reichsautobahnen dem deutschen Volk den fel¬
senfesten Glauben an den Aufstieg Deutschlands beigebracht.

Dr . Todt sprach weiter von der Ueberwindung aller Schwie¬
rigkeiten , die sich dem gewaltigen Werk entgegenstellten , und
dem Wandel der Verhältnisse in Deutschland , der nicht deut¬
licher belegt werden könne als durch die Tatsache, daß in allen
Teilen des Reiches die Arbeitsämter , die seiner Zeit gegründet
wurde », um 6 ^/- Millionen Arbeitslosen Almosen zuzuteilen,
heute ausschließlich damit beschäftigt sind, die nötigen Arbeits¬
kräfte für das aufbauende Deutschland zn finden.

Unter den im letzten Jahre fertig werdenden Strecken, so
führte Dr . Todt weiter aus , sei eine zusammenhängende Ver¬
bindung von rund 900 Kilometer von der Ostsee über Berlin—
Leipzig— Nürnberg —München bis zur Grenze von Salzburg.
Der deutsche Straßenbau habe in der kurzen Zeit von vier Jah¬
ren einen weiten Vorsprung vor allen anderen Ländern erreicht
und damit neben der technischen eine politische Aufgabe erfüllt.
Das Selbstvertrauen auf die eigene Kraft sei Voraussetzung
für die Bereitschaft zu weiteren Ausgaben . Weiter erklärte der
Eeneralinspektor , daß der Straßenbau auch eine Kulturaufgabe
sei , da er Straßen und Landschaft zu einer vollkommenen Har¬
monie zusammenfasse und jedes einzelne Bauwerk werde zu
einem Kulturdenkmal unserer Zeit . Dr . Todt sprach den herz¬
lichsten Dank allen aus , die an dieser gewaltigen Arbeit direkt
und indirekt mitgeholfen haben . Er nannte die deutschen
Reichsautobahnen eine große Gemeinschaftsleistung des deutschen
Volkes , an der jeder Deutsche geopfert und mitgedient habe.
Sein Dank galt den Ingenieuren und Verwaltungsbeamten,
den Bauunternehmern und allen Behörden , den deutschen Land¬
wirten , die selbstlos den Boden zur Verfügung stellten , und vor
allem und immer wieder dem deutschen Arbeiter für seine uner¬
müdliche Arbeitsleistung . Er gedachte weiter derjenigen Arbei¬

ter , die bei diesem Werk ihr Leben gelassen haben oder verletzt
worden sind. Der Ban an den Straßen Adolf Hitlers werde
weit über unsere Zeit hinaus bestehen. Die deutschen Autobähn¬
arbeiter selbst hätten den Gedanken aufgebracht , daß die Fertig¬
stellung des 2000. Kilometers ein Weihnachtsgeschenk für den
Führer sein werde.

Unter stürmischem Beifall der Autobahnarbeiter erklärte Dr.
Todt : „Mein Führer , ich melde Ihnen hiermit die heute durch¬
geführte Freigabe des 2000 . Kilometers . Dank der Mitarbeiter
aller ist das von Ihnen beim 1000 . Kilometer angenommene
Bauziel für das Jahr 1937 erreicht worden . Ich bitte , zwecks
Erinnerung an diesen Ehrentag des deutschen Straßenbaues die
von Prof . Klein -München entworfene Plakette des 2000 . Kilo¬
meters , die heute jeder von uns trägt , anzunehmen.

Dann wandte sich der Generalinspekteur an den Reichsver¬
kehrsminister Dr . Dorpmiiller . Er dankte ihm dafür , daß die
Deutsche Reichsbahn ein hervorragendes technisches Personal den
Reichsautobahnen zur Verfügung gestellt habe . Die Arbeit der
Reichsbahner sei eine wesentliche Voraussetzung für die schnelle
Inangriffnahme und flotte Arbeit der Reichsautobahn gewesen.

Unter nicht endenwollendem Jubel überreichte Dr . Todt
dem Führer die Plakette und anschließend auch dem
Reichsverkehrsminister Dr . Dorp mit Her.

Der Führer dankte Dr . Todt herzlich und sprach auch dem
Reichsverkehrsminister seinen Dank aus.

Im Auftrag aller seiner Kameraden nahm dann der Reichs¬
aulobahnarbeiter Ludwig Vrößler aus Frankfurt a. M.
das Wort . Er grüßte im Namen aller beteiligten Arbeitskame¬
raden den Führer und sprach den Dank aus für die Einladung
nach Berlin . Ein alter Mann , der selbst vom ersten Spatenstich
zur Reichsautobahn bis heute an dem Werk mitarbeitet , gab
in bewegten Worten dem Danke aller Ausdruck, die lange Zeit
hindurch vergeblich nach Arbeit suchten , die heute aber in fester
Arbeit stehen, die im nationalsozialistischen Staat wieder frei
geworden find . Wir wollen , so erklärte er unter lauter Zu¬
stimmung seiner Arbeitskameraden , Ihnen , mein Führer , bei
Ihrem großen Werke helfen . Wir glauben an unseren Führer,
wir glauben an unser Volk, wir glauben an Deutschland!

Darauf nahm der Führer selbst das Wort zu einer An¬
sprache.

Ser rono. Memeler
Berli «, 17. Dez . Am Freitag vormittag wurden im Reich an

sechs verschiedenen Stellen zugleich und zwar im Ruhrgebiet,
bei Kassel, Gera , Köln , Stuttgart und am Berliner Ring fertig¬
gestellte Bauabschnitte der Reichsautobahn in einer Gesamtlänge
von 218 Kilometer in Betrieb genommen . Den Mittelpunkt der
feierlichen Eröffnung bildete ein Festakt an der Auffahrt
Erkner -Erünheide an der Osttangente des Berliner Rings , der
hier den Anschluß an die Reichsautobahn von Berlin nach Frank¬
furt a . O . herstellt . Ehrenabordnungen aller Gliederungen der
Bewegung waren aufmarschiert , zahlreiche Ehrengäste

'
waren

anwesend.
Zunächst begrüßte Baudirektor Usinger von der Obersten Bau¬

leitung Berlin die Gäste und sprach allen , die an der Vollendung
dieses Bauabschnitts mitgewirkt haben , seinen Dank aus . Nach
dem Vorspruch eines Arbeiters dieser Baustelle nahm der Ee¬
neralinspektor für das deutsche Stratzenwesen , Dr . ing . Todt,
das Wort , um die neuen Autobahnstrecken in Berlin und im
Reich dem Verkehr zu übergeben . „Der deutsche Straßenbau
bringt in dieser Stunde kurz vor Jahresschlutz eine« bedeuten¬
den Abschnitt im Bauprogramm der Reichsautobahnen zum Ab¬
schluß"

, erklärte Dr . Todt . „Der 2000 . Kilometer wird dem
Verkehr übergeben — ein kurzes Wort , das eine gewaltige Ar¬
beitsleistung in sich schließt . 2000 Kilometer fettige Strecke ist
das Ergebnis unermüdlicher drei - bis vierjähriger Arbeit von
rund 250 000 Volksgenossen, die entweder direkt auf den Bau¬
stellen oder indirekt in den Fabriken durch die Straßen des
Führers beschäftigt waren .

"
Vor der llebergabe der neuen Strecke sprach Dr . Todt all

denen seinen besonderen Dank aus , die an dieser gewaltige»
Leistung mitgeholfen haben . „Eine große Eemeinschaftsleistung
ist vollbracht"

, betonte er, „ein Beweis für die Leistungsfähig¬
keit eines Volkes das sich nicht mehr in unterschiedlicheInteressen
spaltet , sondern seine ganze Kraft für gemeinsame Aufgabe«
einsetzt . Nur bei selbstlosem , opferbereitem Einsatz aller Be¬
teiligten könne» derart große Werke entstehen." Während da»
Lied vom guten Kameraden erklang und die Fahnen sich senkten,
gedachte Dr . Todt all der Arbeitskameraden , die als Opfer der
Arbeit aus »ns«« » Reihe « i« treuer Pflichterfüllung geschie¬
den find.

In überaus eindrucksvollen Ausführungen legte der Führer
den 2000 Männern , die in allen deutschen Gauen an den Reichs¬
autobahnen schaffen und die in dieser Feierstunde um den Führer
im Theater des Volkes versammelt waren , Sinn , Zweck und
Bedeutung dieses gewaltigen Werkes dar . Seine Worte zeug¬
ten von der tiefen inneren Anteilnahme , die den Schöpfer der
Idee mit den Trägern and Gestaltern dieser für die Jahrhun¬
derte bestimmten Straßenbauten verbindet . Diese Verbunden¬
heit klang aus jedem seiner Worte , die aus dem Herzen kamen
und zu Herzen gingen.

Unter minutenlangem stürmischem Jubel gab der Führer sei¬
ner Freude und seinem Stolz über das größte Wett , das tzuv
Zeit auf dieser Erde geschaffen und gestaltet wird , Ausdruck.
Er verband den Dank an den deutschen Arbeiter , aus besten
Reihen er selbst hervorgegangen sei und der immer am treuesten
zu ihm gestanden habe . Dieses Denkmal der deutschen Arbeits-
reißenden und alle Herzen entfachenden Rede des Führers , da
auch das Wett der deutschen Arbeitskraft und der deutschen
Faust.

Die Arbeiter nahmen die Ansprache de Führers mit nicht
enden wollenden Kundgebungen der Treue und der Dankbar¬
keit auf . Begeistert und ergriffen stimmten sie in das Siegheil
ein , das Reichsminister Dr . Goebbels auf den Führer rusbrachte.

Roch standen die Autobahnarbeiter und mit ihnen die an»
deren Gäste dieses festlichen Abends unter dem Eindruck - er hin¬
reißenden und alle Herzen entfachenden Rede des Führer , da
nahm — nach einer kurzen Pause und zur allgemeinen freudige»
lleberraschung wiederum im Beisein Adolf Hitlers der der
heiteren Muse gewidmete zweite Teil des Kameradschaftsabend»
seinen Anfang . Ein fast zweistündiges erlesenes Programm
war die Quelle nicht nur ausgelassenster Heiterkeit , sondern auch
höchsten Kunstgenusses . Nur Erstklassiges wurde geboten.

Bis zu« Schluß — die MitternachtsstunLe war schon über¬
schritten — blieb der Führer bei seinen Autobahnarbeitern . Der
tosende Beifall , der dann noch einmal spontan einsetzte, als Adolf
Hitler das Theater verließ , war das Zeichen innersten , aus tief¬
stem Herzen kommenden Dankes für die schönen Stunden , die
die Einladung nach Berlin den Vertretern der Schaffenden a»
den Autobahnen bereitet hatte.

AutvtM» in Brkikb
Dr . Todt schloß mit einem Dank an den Führer , einem Dank,

der am besten durch hingebende Treue und unermüdliche Mit¬
arbeit abzustatten sei . Im Aufträge des Führers übernahm Dr.
Todt dann den zweitausendsten Kilometer der Straßen Adolf
Hitlers vier Jahre nach dem ersten Spatenstich an diesem ge¬
waltigen Werk und übergab die Strecke dem Verkehr . Gauleiter
Stürtz sprach Dr . Todt seinen Dank dafür aus , daß das Wett
so ausgezeichnet gelungen sei . Mit den Liedern der Nation und
einer Fahrt über die Strecke schloß die Feier.

Mer Wrt16 Meter Hochwasser
Brücken «n Rom gefährdet

Rom , 17 . Dez . Das Hochwasser des Tiber ist innerhalb der
letzten 24 Stunden um weitere zweieinhalb Meter auf 16,7S
Meter gestiegen, eine seit 1870 nicht mehr verzeichnet« Köche . In¬
folge des am Freitagvormittag neu einsetzenden Regens muß
mit einem weiteren Steigen der Fluten gerechnet werden . Di»
hochgehenden Wafsermassen, die an sämtlichen Tiberbrücken
Roms die Bogenöfsnungen fast bis an den Rand füllen , bieten
einen bedrohlichen Anblick . Die Gebäude auf der Tiber -Insel
stehen bis zum ersten Stockwerk unter Wasser. Auch die Kirche
und der vor ihr liegende Platz werden von den reißenden Flute«
bereits bis zu einem Meter Höhe überschwemmt. Die Umgebung
nördlich und südlich der Stadt ist vielfach in einen See verwan¬
delt . So stehen der Flughafen von Rom und ein in der Näh«
gelegener Vorortbahnhof völlig unter Wasser.

Mm ReManleA
über eine Milliarde Reichsmark

Berlin , 17. Dez. Zur Fortführung der von der Reichsregie¬
rung übernommenen Aufgaben begibt das Deutsche Reich eine
Milliarde Reichsmark 4,5prozentige auslosbare Rcichsschatzan-
weisungen von 1938 Erste Folge . Die Schatzanweisungen werde»
spätestens in 18 Jahren fällig . Vom 2. Januar der Jahre 1951
bis 1956 wird je ein Sechstel des gesamten Betrages der Schatz¬
anweisungen nach vorangegangener Verlosung vom Nennwert
zurückgezahlt werden , sodaß di« durchschnittliche Laufzeit sich auf
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IS Jahre errechnet . Das Reich behält sich jedoch die Kündigung
aller Schatzanweisungen dieser Folge oder von Teilen der Schatz¬
anweisungen dieser Folge nach Ablauf von fünf Jahren bevor.
Der Zinslauf beginnt ab 1 . Januar 1938.

Von dem Gesamtbetragdieser Emission find bereits 2 5 9 Mil-
lionen RM . fest gezeichnet worden . Die verbleibenden
759 Millionen RM . werden durch das unter Führung der
Reichsbanl stehende Anleihckonsortium zum Kurse von 98,73
Prozent zur öffentlichen Zeichnung in der Zeit vom L. bist 8.
Januar 1938 aufgelegt. Die Einzahlungen durch die
Zeichner auf die zugeteilteu Schatzanweisungen verteilen sich
auf die Zeit vom 26 Januar bis 8. März 1938, und zwar find
49 Prozent am 26. Januar und je 29 Prozent am 19 . Februar,
24. Februar und 8. März 1938 zu entrichten.

Frühere Zahlungen sind zulässig . Die neuen Reichsschatzan¬
weisungen sind mündelsicher, ihre Stücke sind bei der Reichs¬
dank lombardfähig. Die Schatzanweisungen können auf Antrag
in das Reichsschuldbuch eingetragen werden Ein dahingehender
Antrag kann sofort bei de : Zeichnung gestellt werden.

Feierlicher Einzug der Mauer
ia Raaktag

Schanghai , 17 . Dez . Am Freitag mittag zogen General Matsui
vom Osttor her und Admiral Hasegawa von Hsiakwan her an
der Spitze der japanischen Truppen feierlich in Nanking ein. Ad¬
miral Hasegawa erließ eine Proklamation, in der er er¬
klärt , die japanischen Streitkräfte seien gerüstet , weiterzukämpfen,
bis eine endgültige Lösung des Konfliktes erreicht sei.

An der Front herrscht zur Zeit Ruhe. Die vordersten Linien
verlaufen jetzt etwa von Wuhu die Autostraße entlang über
Suantscheng , Kwangteh und Wushing bis zur Südseite des
Taihu-Sees und biegen dort in südöstlicher Richtung ab nach
Haiyen an der Hangtschau -Bucht . Am Nordufer des Pangtse
verläuft die Front zwischen Hahste» und Pukau.

Sir sronzMch 'MrchWe
zosammrnarbelt

Prag , 17. Dez . AußenministerDr. Krofta gab zu Ehren des
französischen Außenministers Delbos ein Diner , bei dem Trink-
fprüche gewechselt wurden . Krofta betonte, daß die jahrelange
intime Zusammenarbeit der Tschechoslowakei und Frankreichs,
die durch die Genfer Institution und den sich aus ihr ergebenden
Prinzipien der kollektiven Sicherheit bestimmt worden sei, für
beide Länder stets von besonders großem Wert gewesen sei . Die¬
sen Grundsätzen würden sie treu bleiben, da auf ihnen das feste
Bündnis beruhe . Krofta behauptete dann weiter, daß die Len¬
ker der Tschechoslowakei ohne Ausnahme für eine gerechte und
menschliche Minderheitenpolitik im Innern und für ein gutes,
freundschaftliches Verhältnis zu allen Nachbarn ohne Ausnahme
«inträten. Delbos versicherte in seiner Erwiderung ebenfalls die
tschechoslowakische Republik der Freundschaft Frankreichs . Die
Verschiedenheit der Regime und Methoden dürfe die Staaten
nicht hindern , in gutem Einvernehmen zu leben . Frankreich
halte treu an den Verträgen mit der Tschechoslowakei fest . —
Der Präsident der Republik hat den französischen Außenminister
Delbos auf der Prager Burg empfangen . Benesch dekorierte
den Minister Delbos mit dem Weißen Löwenorden 1 . Klasse.

-Fliege« keine Kunst,
sonder« ein Vergnügen"

Korpsführer Christiansen über die Aufgaben des NSFK.
Berlin , 17. Dez . Zum Jahresschluß nahm der Korpsführer des

NSFK ., Generalleutnant Christians en , Gelegenheit, vor der
deutschen Presse auf dem Sportflughafen Rangsdorf einen Rück¬
blick auf das Luftsportjahr 1937 zu geben.

Erst im Anfang des Jahres 1933 habe man begonnen, syste¬
matisch eine Luftwaffe auszubauen. Mit der Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht im Jahre 1933 habe das nach dem
Willen des Führers begründete Nationalsozialistische Flieger¬
korps nun die Hauptaufgabe übernommen , die Jugend zu er¬
faßen, um den fliegerischen Gedanken lebendig zu erhalten. In
vorderster Front ständen die aktiven Sturmmitglieder, die welt¬
anschaulich gefestigte Nationalsozialisten und selbstlose Kame¬
raden sein und ein soldatisches Herz haben müßten . Nicht zu
vergessen seien die fördernden Mitglieder , die eine geschloffene
Einheit darstellten , um den Gedanken der deutschen Luftfahrt
immer wieder ins Volk zu tragen.

Die vielen im Reich verteilten Segelflieger - und Modellbau¬
schulen vermittelten der flugbegeisterten Jugend die ersten
Grundlagen. Dem NSFK . liege daran , auch die weibliche Ju¬
gend zu erfaßen , und zwar in der Segelfliegerei . In ihr hätteman die besten Werber , und aus den begeisterten jungen Segel¬
fliegerinnen würden einmal später jene Mütter, die ihre Jun¬
gen der deutschen Fliegerei zusührten . Die zweite nicht minder
wichtige Aufgabe des NSFK . liege darin, ihre Mitglieder , die
nach der Ableistung des Wehrdienstes wieder in den Beruf
zurückgingsn , und besonders auch die in der Luftfahrt Tätiae»
in ständiger Hebung und Pflicht zu halten. Die dritte Aufgabe
fei die Pflege des allgemeinen Flugsports, die Festigung des
Bewußtseins im Volke , daß Fliegen keine Kunst , sondern ein
Vergnügen und eine Selbstverständlichkeit ist.

Abschließend unterstrich der Korpsführer, daß die Wettbewerbe
des vergangenen Jahres mit größtem Erfolg ohne einen ein¬
zigen Todesfall abgeschloffen werden konnten . Das habe zurFolge, daß allmählich die Teilnehmerzahlen bei den Wettbewer¬
ben außerordentlich gestiegen seien und für 1938 weiter steigenwürden . Während zum Beispiel an dem letzten Deutschland -Flug299 Maschinen beteiligt waren, betragen die Meldungen fürden Deutschland -Flug 1938 490 Maschinen . An nationalen Ver¬
anstaltungen nahmen im Jahre 1937 627 Flugzeuge (1936 : 209
Flugzeuge) teil , die 1654 599 Ueberlandkilometerohne jeglichen
Personenschaden bewältigten . Die kameradschaftliche Zusammen¬arbeit des NSFK . mit allen Gliederungen der Partei und mit
der gesamten Luftfahrt diene einzig und allein Deutschland.

Aus Start WÄ 8asr
Mtensteig , den 18 . Dezember 1937.

Amtliches. Der außerplanmäßige Verwaltungsassistent
Lepple beim Oberamt Nagold wurde zum Verwal¬
tungsassistent ernannt . . .

Versetzt wurde der Hauptlehrer H ä u tz l e r in R e r-
nerzau, Kreis Freudenstadt , nach Sielmingen.

Ladenöffnung . Am morgigen letzten Sonntag vor
Weihnachten sind nochmals die Läden geöffnet.

Todesfall . In Stuttgart starb der Finanzrat i . R.
C . Fromlet, der in den Zähren 1908-- 1916 hier Kame-
ralverwalter war . Erst letztes Jahr besuchte er mit ferner
Familie noch einmal den Ort seiner früheren Tätigkeit.

Weihnachtsfeier im Reichsautobahnlager . Ter Deutjch-
landsender überträgt am Montag , den 20 . Dezember̂ um
18 .30 Uhr , aus einem Reichsautobahnlager eine Weih¬
nachtsfeier , in deren Rahmen der Generalinspektor für das
deutsche Straßenwesen , Dr . Tobt, spricht . Angeschlossen
sind die Reichssender Köln , Königsberg und Stuttgart.

Weihnachtsfeier im Reichsarbeitsdienstlager . Gestern
abend hat das hiesige Lager des Reichsarbeitsdienstes
Jugend bekommen — und zwar diejenige der vom
Winterhilfswerk betreuten Familien . Eine stattliche Zahl
Buben und Mädels im Alter von 6—10 Jahren war ins
Lager zu einer -Weihnachtsfeier eingeladen , dre
sicher ein großes Erlebnis für die Kinder wurde . Sie ver¬
sammelten sich unter dem großen strahlenden Weihnachts-
baum und wurden von Feldmeister Schiek mit freund¬
lichen Worten begrüßt . Feldmeister Baumgärtner
erzählte dann der aufmerksam zuhörenden Jugend das
Hauff 'sche Märchen vom kleinen Muck und verstand es
prachtvoll , dieses so darzubieten , wie es den Buben und
Mädels recht viel Spaß machte . Zur Ueberraschung der
Kinder erschien dann plötzlich der alte bärtige Weihnachts¬
mann mit seinem großen Sack und bevor er ihn öffnete und
die Kinder bescherte , hatte er diese manches zu fragen . So
hatte er auch ein Interesse dafür , wieviel die einzelnen im
vergangenen Jahr in der Schule Tatzen bekommen haben.
Es war erstaunlich, wie die Zahl der Tatzen im Gedächtnis
der Kinder saß ! Auch hatten die Kinder Proben im
Gesang zu geben. Nachdem der Weihnachtsmann , der von
Obertruppfllhrer Roths uß prachtvoll gemimt wurde,
offenbar befriedigt war , kam die große Ueberraschung. Die
Kinder erhielten dann reizende, von den Arbeitsmännern
in ihrer Feierabendzeit hergestellte Spielsachen, schließlich
-Eutsle und dann wurden große Tafeln aufgemacht, an
denen die Kinder und darunter die Arbeitsmänner in bun¬
ter Reihe zusammen saßen. Fein schmeckender Kuchen und
Kakao , soviel sie wollten , bekamen sie und es hat allen
recht gut geschmeckt . Manchen wird dieser Abend vorgekom¬
men sein , als wären sie selbst ins Märchenreich versetzt.
Während dessen gab es Musik mit Klavier und Handhar¬
monika und die strahlenden Gesichter der Kinder zeigten,
wie glücklich sie waren . Schade , daß die ebenfalls einge¬
ladenen Mütter der Kinder nicht dabei waren ; sie werden
das nächstemal bestimmt erwartet ! — Die Arbeits¬
männer hatten im Anschluß an die Bescherung der Kin¬
der auf der Höhe ein Mittwinterspiel und dann
selbst eine recht gelungene und fröhliche Weihnachts¬
feier im Tagesraum . Heute fahren unsere Arbeitsmän¬
ner in Weihnachtsferien und lassen sich selbst von Muttern
bescheren . Außer der reizenden Weihnachtsfeier , die der
Arbeitsdienst den Kindern bereitete , sei noch erwähnt , daß
das Fußballspiel der Reichsarbeitsdienst -Abteilung mit dem
hiesigen Sportverein , das am letzten Sonntag stattfand,
60 RM . für das WHW. eingebracht hat . Die gestrige
Weihnachtsfeier mit den Kindern und der Einsatz im Sport
für das WHW . zeigen die schöne Volksverbundenheit und
die Einsatzbeveitschäft unseres Reichsarbeitsdienstes.

An alle schaffenden Deutschen des Kreises Calw ! Der
Reichsorganisationsleiter Pg . Dr . Robert Ley hat den
Reichsberufswettkampf der Jugend zum Berufswettkampf
aller Schaffenden erweitert . Im Wettkampf 1938 werden
Meister , Gesellen und Facharbeiter in einer Front stehen
mit den Lehrlingen und den Jungarbeitern . Es gilt dazu
beizutragen , daß das , was uns an natürlichen Schätzen und
Gütern fehlt , durch deutschen Fleiß und Leistungswillen
wettzumachen. Ich bitte daher sämtliche Betriebsführer
und Handwerksmeister des Kreises Calw , den Reichsberufs¬
wettkampf aller Schaffenden nach besten Kräften zu unter¬
stützen. Ich rufe somit alle Volksgenoffen aus den Betrie¬
ben und Werkstätten auf , sich am Reichsberufswettkampf
aller schaffenden Deutschen zu beteiligen , damit der Kreis
Calw mit an erster Stelle im Gau Wllrttemberg -Hohen-
zollern steht.

Weihnachtspostverkehr. Am Sonntag , den 19. Dez .,werden auch gewöhnliche Pakete zugestellt. Der Postschal-
ter ist von 11 .00—12 .30 und von 14 .00—16 .00 Uhr zur An¬
nahme von gewöhnlichen Paketen geöffnet. Am Freitag,
den 24 . Dez . , werden die Postschalter schon um 16 .00 Uhr
geschlossen. Am ersten Weihnachtstag , den 23 . Dez . , wird
im Anschluß an Zug 8 (Altensteig an 9 .25 Uhr ) wie Werk¬
tags zugestellt. Am zweiten Weihnachtstag , den 26. Dez .,
ruht der gesamte Zustelldienst. — Im Kraftpost¬
verkehr werden außer den planmäßigen Fahrten noch
weitere Fahrten eingelegt : am 24 . Dez. auf der Linie
Altensteig — Dornstetten eine weitere Fahrt:
Altensteig ab 16 .30, Pfalzgrafenweiler ab 17 .00 , Dorn¬
stetten an 17 .30 ; Dornstetten ab 21 .00, Pfalzgrafenweiler
ab 21 .30 , Altensteig an 22 .00 Uhr . Am 25 . Dez . Fahrt in
Altensteig ab 5 .45 , Freudenstadt an 7 .04 Uhr . — Auf der
Linie Alten steig — Besen seid wird am 24 . Dez.
ebenfalls eine weitere Fahrt eingelegt und zwar Besenfeldab 17 .25 , Altensteig an 18 .30 ; Altensteig ab 19 .00, Besen-
seld an 20 .10 Uhr . — Die Kraftpostlinie Altenstei g—
Simmersfeld verkehrt am 24 . Dez . wie an Sonn-
und Feiertagen . — Am 26 . Dez. finden außer den plan¬
mäßigen Sonntagsfahrten folgende weitere Fahrten statt:
auf der Linie A l t e n s t e i g — D orn s te tte n Alten¬
steig ab 19 .00 , Pfalzgrafenweiler ab 19 .40, Dornstetten an
20 .10 ; Dornstetten ab 21 .00 , Pfalzgrafenweiler ab 21 .30,
Altensteig an 22 .00 Uhr ; — auf der Linie Altenftei g—

Besenfeld in Besenfeld ab 13 .40 , Altensteig an 14.50'
Altensteig ab 15 .05 , Besenfeld an 16 .16 Uhr ; — auf dev
Lime Nagold — Haiterbach finden Fahrten nach
Bedarf statt.

Kreissitzung in Nagold
Am 16 . Dez. 1937 fand unter dem Vorsitz von Landrat Dr.

Lauffer im Rathaussaal in Nagold eine Kreis rats¬
sitz ung statt, an der auch Kreisleiter Wurster - Calw teil¬
nahm. Nach Begrüßungsworten des Vorsitzenden wurde in die
Tagesordnung eingetreten.

Infolge der Verstaatlichung des körperschaftlichen Meffungs-dienstes mußten die Stellen der Beamten des Kreismessungs¬amts Nagold in der Vesoldungssatzung des Kreisverbands ge¬strichen werden. — Kreisbaumeister Schleicher , der in Bälde das
65 . Lebensjahr vollendet, wurde auf seinen Antrag in den Ruhe¬
stand versetzt . Seine Stelle wurde in der Besoldungssatzung
gestrichen und dafür die Stelle eines Baumeisters und Wasscr-
bautechnikers neu geschaffen . — Für den auf sein Ansuchen auf31 . August 1937 aus dem Dienst des Kreisoerbands entlaffenen
Obersekretär Ludwig wurde Obersekretär Hiller aus Vaihingenan der Enz angestellt. — An Stelle des ausgetretenen Assistenz¬
arztes Dr . med . Kellermann wurde Dr . med . Vögele aus Rei¬
chenbach als Assistenzarzt beim Kreiskrankenhaus Nagold an¬
gestellt . — Als Gehilfe bei der Kreispflege wurde Verw .-Kand.
Mischer angestellt. — Die Kinderzuschläge der Kreisverbands¬
straßenwärter wurden den staatlichen Sätzen angeglichen. —
Die für eine Erholungsfürsorge durch die NSV . in Frage kom¬
menden Mütter werden vor der Durchführung des Erholungs¬
verfahrens von der Tuberkulosenfürsorgestelleeiner Röntgen¬
durchleuchtung auf Lungentuberkulose unentgeltlich unterzogen.— Die Bestrebungen der Stadt Nagold , ihre Oberschule (Real¬
schule mit Lateinabteilung ) zu einer 8-klassigen Anstalt aus¬
zubauen, werden unterstützt . — Die dem Kreisverband übertra¬
genen staatlichen Aufgaben auf dem Gebiete der Mieten und
Pachten für Wohn- und Geschäftsräume wurden dem Leiter des
Kreiswohlfahrtsamts , Rechnungsrat Rieger in Nagold , zur Be¬
arbeitung übertragen.

Nagold , 17 . Dez . (Weihnachtsfeier der Ortsgruppe .)Die Ortsgruppe hat am kommenden Sonntag, den,
19 . Dez . , abends 20 Uhr im „Löwen" ihre Weihnachts¬
nachtsfeier.

Tübingen , 17 . Dez . (Todesfall . ) In der Chirurgi¬
schen Klinik zu Tübingen starb am Donnerstagabend der
verdiente und bekannte Heimatforscher Prof . Dr . h . c Nä¬
gele im 82 . Lebensjahr . Mit Prof . Nägele ist einer der
Gründer und geistigen Führer des Schwäb. Albvereins , der
auf eine erstaunliche vielseitige und erfolgreiche Arbeit im
Dienste der Heimatkunde zurückblicken kann, dahingegangen.Vis an sein Lebensende ist er auf diesem Gebiete tätig ge¬
wesen . Anläßlich seines 70 . Geburtstages hat ihn die Uni¬
versität Tübingen zu ihrem Ehrendoktor ernannt . Im be¬
sonderen waren es zwei Gebiete, denen die Lebensarbeit
des Verstorbenen galt : Der Schwäbische Albverein und das
Jugendherbergswesen in Schwaben. In 42jähriger Tätigkeitleitete er die Blätter des Schwäb . Albvereins . Schon vor
30 Jahren hat er den Oiedanken der Jugendherbergen aufge¬
griffen , die heute weit über das ganze Land ausgebreitet
sind . 30 Jahre lang wirkte er als Lehrer am Tübinger Gym¬
nasium und an der Töchterschule.

Renningen » Kr . Leonberg , 17 . Dez . (D e i m S p i e l ver¬
unglückt . ) Am Donnerstagnachmittag hantierte der 17-
jährige Sohn Walter des Landwirts Eisenhardt im Schup¬
pen des elterlichen Hofes mit einem alten Gewehr, das sich
plötzlich entlud . Der junge Mann mußte mit einem Lungen¬
schuß in lebensgefährlichem Zustand ins Kreiskrankenhaus
gebracht werden.

Schwenningen a . N . , 17 Dez . (Brand . ) Am Donnerstag
brach in dem Hause der Witwe Maria Seeberger auf der
Sturmbühlstraße , in dessen Schopf ein Uhrenhändler eine
primitive Werkstatt eingerichtet hatte , ein Brand aus . Die
Hetzungsanlage war so mangelhaft , daß in Abwesenheit
des Uhrenhändlers in der Umgebung des Ofens befindliche
Gegenstände Feuer fingen . Der Brand breitete sich rasch aus
und ergriff den darüber liegenden Scheuerboden und den
ganzen Dachstuhl. Es gelang der Feuerwehr , den Wohn¬
hausteil zu retten , dagegen brannten Scheuer und Werk¬
stätte aus.

Laupheim , 17. Dez . (Betrug . ) Der Bürgermeister eines
Kreisortes wurde in das hiesige Amtsgerichtsgefängnis
eingeliefert , weil er aus alten Versicherungskarten der In¬
validenversicherung Marken herausgenommen , mit einem
anderen Entwertungsdatum versehen und wieder in die
Versicherungskarten der Eemeindebediensteten eingeklebt
hatte . Das Geld für die Marken ließ er sich aus der Ee-
meindekasse auszahlen und verwendete es für sich.

Buchau a . F ., 17 . Dez . (Bauernhof brannte ab .)
Aus bisher ungeklärter Ursache brach am Donnerstagnach¬
mittag in der etwa 40 Meter langen , mit dem Wohnhaus
zusammengebauten Scheuer des Bauern Karl Aschenbren¬
ner auf dem etwa drei Kilometer von Buchau entfernt an
der Straße nach Schuffenried gelegenen Henauhof Feuer
aus . Es entstand im Heustock und verbreitete sich mit rasen¬
der Eile über das ganze Haus . Soldaten , die mit dem Om¬
nibus die Straße passierten, bemerkten das Feuer zuerst
und leisteten sofort tatkräftige Hilfe . Der gesamte Viehbe¬
stand mit 32 Stück konnte gerettet werden . Auch aus dem
Wohnhaus , über dem der Dachstuhl schon in Hellen Flam¬
men stand, wurde von den Soldaten noch so viel als mög¬
lich herausgeholt . Die aus Buchau und Niedlingen herbei¬
geeilten Feuerwehren mußten wegen Wassermangels taten¬
los zusehen , wie das Haus bis auf den Grund nieder¬
brannte . So verzehrte das Feuer den gesamten Vorrat an
Frucht , Holz und Oehmd des 100 Morgen umfassenden Hof¬
gutes.

Volksweihnacht durch -as WM.
Semeinschaftsfeier« tu allen Ortsgruppe«

Die Volksweihnachtsseiern werden am 23 . Dezember, um
19 Uhr, beginnen . Durchgeführt werden sie in den Orts¬
gruppenbereichen, und an ihnen nehmen neben den vom
WHW . Betreuten und ihren Kindern nur die Hoheitsträ¬
ger, ihre Politischen Leiter , die Helfer des Winterhilfswer¬
kes und die Sammler der Weihnachtsjammelaktion des
WHW . teil . Die Säle zeigen festlichen Schmuck; und durch
den Rundfunk wird aus Berlin die Feier in einer Orts¬
gruppe über alle deutschen Sender übertragen , so daß die
Weihnachtsansprache von Reichsminister Dr . Goebbels
von allen Veranstaltungen im Reich übernommen werden
kann . In dieser Stunde begeht das sanze deutsche Volk un-
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ter Mitwirkung von Partei und Staat mit den vom WHW.
Betreuten und ihren Kindern das Weihnachtssest. Nach dem
Sieg -Heil auf den Führer und den Nationalhymnen werden
die Bescherungen der Kinder durch den Weihnachtsmann
stattfinden , der viele Ueberraschungen für die Kleinen üe-
reitgestellt hat.

So wird auch in diesem Jahre wieder das Volksweih¬
nachtsfest einer der Höhepunkte in der Betreuungsarbeit
des Winterhilfswerkes werden. Der WHW .-Weihnachts-
mann wird niemanden vergessen , weder Kinder noch Er¬
wachsene : er wird allen Freude bereiten aus den Mitteln,
die die Gemeinschaft opferte.

SprelMn der Württ. Staatsnrealer
8 rohes Haus. Sonntag , 19. Dez . : Anher Miete , Schwarzer

Peter , 15—17.45 , AM . 2, 6 . Undine , 20—22 .45 , Montag , 20.
Dez. : KdF .-Kulturgemeinde 35 , Carmen , 19 .30 b . n . 22 .45,
Dienstag , 21 . Dez . : D . 10, Enoch Arden , 20—22 .30 , Mittwoch , 22.
Dez. : Eeschl . Vorstellg ., Monika , 19 .30—22 .30, Samstag , 25.
Dez . : Anher Miete , Tannhäuser , 18 .30—22 .30 , Sonntag , 20.
Dez. : Anher Miete . Monika , 19 .80—22 .30 . Montag , 27. Dez . :
V . 8 , Der Troubadour , 20—22 .45 Uhr.

Kleines Haus . Sonntag , 19. Dez . : Anher Miete , Schneeweih-
Ken und Rosenrot , 15 .30—17.15 , Anher Miete , Lauter Lügen
19 .30—22 , Montag , 20 . Dez . : A . 9, Marsch der Veteranen , 20
bis 22 .30 , Dienstag , 21 . Dez . : L . 9 , Für Liebe gesperrt , 20—22,
Mittwoch , 22 . Dez . : Anher Miete , Schneeweihchen und Rosenrot,
15 .30—17 .15 , F . 9 , Lauter Lügen , 20—22 .30 . Donnerstag , 23.
Dez. : KdF .-Kulturgemeinde 36 , Das kleine Hcfkonzert, 20 bis
23 , Samstag , 25 . Dez . : Anher Miete , Schneeweißchen und Ro¬
senrot , 15 .30 -17 .15 , Anher Miete , Hamlet , 19—23 , Sonntag.
26 . Dez . : Anher Miete , Schneeweihchen und Rosenrot , 15 .30 bis
17 .15, Anher Miete , Lauter Lügen , 19 .30—22, Montag , 27 . Dez . :
A . 11, Für Liebe gesperrt , 20—22 Uhr.

Nm»n. Sviel und Svort
Handball im Kreis 5 Nagold

Durch die unfreiwillige Pause im Spielverkehr konnten die
Spiele der Pflichtrunde nicht wie vorgesehen abgewickelt wer¬
den . Um nun wenigstens einen Teil der rückständigen Vor¬
rundenspiel auf das Laufende zu bringen , wurden für den ver¬
gangenen Sonntag zwei Spiele im Kreis 5 Nagold angesetzt.
In Calw spielte die Turngemeinde Altensteig mit zwei Mann¬
schaften, wobei Calw I nach einem ungemein spannenden und
ritterlich durchgeführten Spiel mit 9 :3 Toren gewinnen konnte.
Auch die Calwcr Iugendmannfchaft siegte mit einem hohen Er¬
gebnis . Das Ergebnis aus der zweiten Begegnung Ebhausen
gegen Oeschelbronn wurde nicht gemeldet. Es wird bei dieser
Gelegenheit nochmals darauf aufmerksam gemacht , daß die
Spielwarte verpflichtet find , die Ergebnisse sofort mittels Post¬
karte dem Kreis -Presseobmann für Handball zu melden.

Die Fortsetzung der Pflichtspielrunde beginnt wieder An¬
fang Januar 1938 , worüber der Kreisfachwart den Vereinen
rechtzeitig Mitteilung zugehen lassen wird . Allen Handball¬
freunden sei für ihre Unterstützung und den Spielern für ihren
Einsatz und Opferbereitschaft im Dienste einer wahrhaft guten
Sache , die als Zweig im Reichsbund für Leibesübungen der
Körperertüchtigung dient , herzlicher Dank gesagt.

Poxliinderkampf England — Deutschland 1 : 1 . Der Londoner
Boxkampf zwischen Deutschland und England , der 50. Länder¬
boxkampf der deutschen Nationalmannschaft und der erste gegen
England , endete vor 6000 Zuschauern in der Londoner Albert-
Halle 4 :4 unentschieden. Trotz der hervorragenden Erfolge des
deutschen Amateur -Boxsports gegen Ungarns , Finnlands und
Irlands Ländermannschaften gab man der deutschen Mannschaft
in eingeweihten Kreisen nicht ohne weiteres eine Siegeschance
in der Heimat des Boxsports , wo auch die kampsstarke National¬
mannschaft aus USA . wie in Amerika (3 :8 ) auch in London mit
4 :7 eine klare Abfuhr erlitt . Wenn der Kampf mit 4 :4 unent¬
schieden ausgegangen ist , so ist das als ein ganz beachtenswerter
Erfolg des deutschen Amateursports anzusprechen, da ja die
deutsche Vertretung diesmal vor der schwersten Aufgabe in dem
erfolgreichen Voxjahr 1937 gestanden ist.

voksnntmsckunssn

I
Die Deutsche Arbeitsfront

Steuer - und Rechtsberatungsstelle . Am Montag , den 20 . 12.
37 findet auf dem Rathaus in Altensteig , Kl . Sitzungssaal , in
der Zeit von 11—12 Uhr eine Sprechstunde über Steuerfragen
für das Deutsche Handwerk statt . Gleichzeitig wird eine Sprech¬
stunde über arbeitsrechtliche Fragen für Betriebsführer abge¬
halten.

SrriMWl»
Nagold , 17 . Dez. Das Amtsgericht befaßte sich in fer¬

ner letzten Sitzung u . a . mit einem aus der Saarpfalz gebürti¬
gen Kraftwagenfahrer , der bei dem Kraftwagenunternehmer R.
in A . tätig war . Der Beschuldigte war auf Antrag von der
Pflicht am Erscheinen vor Gericht entbunden und hatte schriftlich
Stellung zur Anklage genommen . Nach eingehender Feststel¬
lung des Tatbestandes (Unterschlagung eingezogener Gelder in
Höhe von 407 .50 RM .) beantragte der Staatsanwalt für den
vorbestraften Angeklagten 1 ^/2 Monate Gefängnis
und Zumessung der Kosten, dem sich das Gericht anschloß.

Das Wetter
Schwache Winde, vielfach Hochnebel, stellenweife aber

ansheiternd . Keine nennenswerten Niederschlage . Temper»
turen tagsüber um Null Grad . In ausgesetzteu Lage » bei

rir —7 Krad.
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Amtliche Bekanntmachungen
Mrluoung eililietmifchkr ßlulmviml nach ver

Naturlümtzverorbmilig
1 . Nach § 19 Abs . 1 der Naturschutzverordnung vom 18 . 3 . 1936

(RGBl . I S . 181 ) müssen alle geschützten nichtjagdbaren
Vögel , die sich im Privatbesitz befinden , mit den amtlich
vorgeschriebenen Füßlingen (ß 18 Abf. 2 NSchVO .) versehen
sein . Wer gegen diese Vorschrift verstößt , macht sich strafbar
und hat die Einziehung der unberingten Vögel zu gewärtigen.

2 . Alle Halter von geschützten nichtjagdbaren Vögeln haben
mir diese bis spätestens 24. Dezember 1937 unter Angabe der
Art und Zahl anzuzeigen.
Nagold , 17 . 12. 37 . Der Landrat : gez. Dr . Lauffer.

Entwässerung auf Markung Ettmannswetler
Die bei der Abstimmungstagfahrt am 14 . Dezember 1937 an¬

wesenden 10 Grundeigentümer haben von einer Abstimmungüber den Antrag auf Gründung einer Entwässerungsgenossen¬
schaft für die Gewände „Strut und Marktgasse " der Markung
Ettmannswetler abgesehen. Sie gelten daher als zustimmend.
Die Gründung einer Entwässerungsgenossenschaft und die Aus¬
führung -des Unternehmens sind somit beschlossen.Die als zustimmend geltenden Grundeigentümer Haben das
Recht, mir innerhalb der Ausschlußfrist von 2 Wochen, vom
Tage der Abstimmung an , die nach ihrer Ansicht der Ausführung
des Unternehmens entgegenstehenden Gründe mündlich oder
schriftlich darzulegen . Binnen derselben Frist find etwaige An¬
träge auf Berichtigung des Abstimmungsergebnisses bei mir
vorzubringen (Art . 93 des Wassergesetzes ) .

Nagold , 17 . 12 . 37 . Der Landrat : (gez.) Dr . Lauffer.
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Altensteig-Stadt

Bekannlmachung
Die Gebäudebrandversicherungsanstalt verwilligt unter

gewissen Voraussetzungen Beiträge zur Durchführung von
Maßnahmen im Interesse der Erhöhung der Feuersicher¬
heit. In Betracht kommen : Abbruch von Gebäuden oder
Gebäudeteilen , Verbesserungen des baulichen Zustandes
der Gebäude zur Erhöhung der Feuersicherheit , Herstellung
von Blitzableitern , Maßnahmen zur Feuerbekämpfung
(Steigleitungen , Kübelspritzen, Handfeuerlöfcher üsw.) .

Weitere Auskunft erteilen Bürgermeisteramt oder
Stadtbauamt , wo auch evtl . Anträge sofort gegebenenfalls
mit den nötigen Unterlagen zu stellen sind.

Den 17 . Dez. 1937.
Der Bürgermeister: Kalmbach.
Altensteig-Stadt

Bekanntmachung
Die Haus - und Grundbesitzer werden auf ihre Pflicht

hingewiesen:
1 . bei Glatteis zu streuen , so oft als nötig , und

^ 2 . bei Schnee Fußwege zu bahnen.
Weiter wird darauf hingewiesen , daß auch beim Schlit¬

tenfahren jedermann sich so zu verhalten hat , daß andere
Teilnehmer am öffentlichen Verkehr nicht geschädigt oder
behindert werden.

Den 17 . Dez. 1937.
Der Bürgermeister: Kal mb ach.

Stadtgemeiade Wildberg.
Der am Dienstag , den 21. Dezember 1937 fällige

KrSmrr-, Vieh- «.Schweilltmarkt
wird nicht abgehalttn . Der Bürgermeister.

Praktische

Weihnachtsgeschenke
erhalten Sie in meinem großen Lager in fertigen

Ulster Trainingsanzüge
Mäntel Pullover
Lodenmäntel Strickwesten
Joppen Unterwäsche
Anzüge Oberhemden
Sporthosen Krawatten
Kinderlodenmäntel Schals
Gamasche»
Stoff - «nd Lederhandschuhe

Herrenbekleidung
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loües - anreigs.

Qott dem ^ IImLcktiZen bst es ZeksIIen,
weine liebe Qattin , unsere Zuts Butter , OroL-
wutter , LcbvieZermutter , Scbvester , 8ckvL-
genn und Dante t

anns Mama ki»eg
8« d. l .sn8

gestern übend im ^ Iter von 74 dskren nsck
scdverem beiden ru sieb in die eviZe keimst
sbrubolen.

In tieker Iraner:
Oer Satte ^ dam mit ^ n^ eböriZen.

LeerdiZunz IVlontax nackmittax 1 Obr.

Lrrzrude.

lodss -anreigs

Lckmerrerkallt macken vir Verwandten,
freunden und gekannten die traurige Mt-
teilunZ , dsL unsere liebe iVIutter, Lcbviezer-
mutter , QroLmutter , UrZroLmutter , Lcbvester
und LcbväZerin

VIuiMe KroLmsllll M«e
8eb. Kocd

im Zelter von 73 dsbren nscb kurrer Krank-
beit unerwartet rssck sankt in dem Herrn
entscblsken ist.

Oie trauernden Hinterbliebenen.
LeerdizunZ Zonntaz nackmittaz 1 Ukr.

Kttmsnnsveiler.

Hsnkssgung.

? ür alle l.iebe und kerrlicbe Anteilnskme,
die vir vSbrend der Krankbeit und beim bieim-
xsnZ meiner lieben Qattin , unserer lieben IVlutter

knioasi'ivito uisideiicii
erkabren durkten , sovie kür das liebevolle
iVlitkelken der Lcdvester Ksroline , kür die ru
Herren gebenden Worte des Herrn pksrrer
Klein, sovie kür den Qessn ^ der Semiscbten
Lborr und kür die LezleitunA rur letzten
kubestStte , dankt derrlick

Dsmilie Driedrlck Wsidelicd.

ksuisn cii<r»s von ^golpsnsn kksriny « Kbl 14.- ad pro f»ssr im

01 LLjE 6k^ 6^
Skiügoil - cbs ^ ci56st5ci8s 2nöc -ist cles UofkkNoks

Ich verkaufe einen neuen

I

Kohlenherd
weiß emailliert , Rauchabzug links, Größe 74Xl35 cm
Otto Kalteubüch , Fabrikant , Altenstetg , Hohenbergstr . 347

frkSltlicki bei ^ ootkeks Lcriiler

tsnktctsrKsvsiierciem

„ K ö l ri i s cti" u . 8ckok l2cI-

"
U - intexxpoch

Lernte.

in ZroLer ^ usvakl
preiswert bei

N

Zu Geschenken
. — empfehle --- ---- ----- -

Ungsteiner 1 Ltr. — .95
Dürkheimer 1 „ — .95
Königsbacher 1 „ 1 .05
Oberingelheimer „ 1 .10
Tiroler Spezialität 1 .40
Liebfrauenmilch 1 .40
Niersteiner Domtal 1 .50
Wermuth weiß 1 .20

„ deutsch 1 .40
Samos Orig . Insel 2 —

Cherry 1 . 15
Malaga V« Ltr.
Keßler Sekt , große und

kleine Flaschen
Altkupfer Sekt 2 .50

Pralinen in Packungen . -H
in verschiedenen Preis¬
lagen u . großer Auswahl

Fcsttagttalm und Tee
in bekannt guter Quglität

8cbleümsvEr L 8öbr >e
Stsmmklrms — Qegran6st 1WS

klüxel — pianinos
kieureltUcke formen

Oeuls <rre >Vertsrbeit
^ usstellungs - u . Verkeuksräums :

«eckarstrsfis 16

Eine 32 Wochen trächtige

« -

verkauft

53mtlkclie

8VINIII-
uisvon

ksukt man vorleiibskt bei

ZcbudZesckSkt , ^ ItensteiZ

verkauft
Karl Walz , Egenhausen

Egenhausen.
Line 39 Wochen trächtige

Wpveuwaoea
Wrwevttlibrntvageii
Pavvenmöbel
empfiehlt

SM. «atz, Nagold
Adolf Hitler platz.

hat zu verkaufen
Hauser b. Rath.

Junge

LekleiaunLskaus

/ V . Issssr

hochtrüchtig oder neumelkig
verkauft

Brau « , Heselbronn

Schöne , 39 Wochen trächtige

Fr . Mast , Beuren.

Aichelberg.

Knecht gesucht!
Wegen Verheiratung mei-

nes seitherigen Knechtes suche
ich zu sofortigem Eintritt oder
auf Weihnachten fleißigen
Knecht für Haus - und Laid-
wirtschaft, welcher auch melken
kann.

Bürgermeister Frey

Kirchliche Nachrichtea.
4. Advent . 9 Uhr Christenlehre.
10 Uhr Predigt . Lied 135.
11 Uhr Kmderkirche . 5 Uhr
Weihn. der Kinde , schule (Ge-
meindehaus.) ' / »8 Uhr Ge-
metnschastsstunde.

Methodtstengrmetude
Sonntag 9 .30 Uhr Predigt.

Gmsve » Pachtung!
Auf I . März 1938 wird verpachtet

das Gasthaus z . „ Lmde " mit Breuuerei
i « Aitnuifea bei Katterbach.

14'/, lis Liegenschaft , 2 Wohnhäuser , 2 Scheune« mit
geräumigen Slallungen fllrzwei Pse . de und 12— t 4 Stllck Vieh.

Liebhaber, die Bürgschaft für Pacht (bisher RM . 1300.—)
stellen können , wollen Angebot geben an

Wilh . selber fr , Altnu 'fra.

kovasn Ssum uolurplols
In der Wockenrckau

8 ISSI8V0SUVN MU880 IMI8

Me 8ie „ ikm " 8ckmeckt

ke ^ rlxarren
aus meinen als gut bekannten Lorten
macken jedem Kaucber zrvLte Kreude.

kckübscbe Packungen von 10, 25 und 50 Stück
ru 10, 12, 15 , 20 , 25 und 30 pkZ.

K«8lsv Weiterer . MeMeig

SAiilt M»r»W r« V 'iüiillAell:
Flaschenweine, Weiß u . Rot , Pfälzer , Wttbg . , u . Rhein.

von RM . —.85 , 1 .—, 1 .15, 1 .25 , 1 .65 mit Pfand
Malaga , Griech. Süßwein , und alter Gold

Liter Flasche RM . 1 .60, 1 .80 mit Pfand
Wermut , Cora u. Califano

' /- u . Vi Flasche RM . 1 .20 u . 2.10 / RM . —.95 u . 1 .50
Sekt , Keßler Germania , */ , Flasche RM . 2 .80
Sekt , versch. Sorten ^/i Flasche RM . 1 .80 , 2 .25
Sekt , versch. Sorten , V- Flasche RM . 1 .85, 2 .—
Liköre, 10 Sorten , 1 Flasche RM . 1 .70
Rum , Arrac , Weinbrand , Kirsch - und Zwetschgennmffer.
Heidekbeergeist, in Flaschen

Walkhosf-Bismarck-Heringe
^/- 1 2 4 Ltr . Düse

RM . —.55 , —.90 , 1 .85, 3 .40
Brath ., Gelee, Rollmops , Tomaten , Mayonaise , Remulade

Lt « Dose —.50 , —.55, —.55, —.75 , 1 .—, 1 .—
1 Ltr .Dose —.90, —.95 , —.95, 1 .35,1 .85,1 .85
Oelsardinen , Dose 25, 30, 40 entgrätet 45 u . 60 L
Seelachs , Dose 55 u . 75 Edellachs RM . 1 .20 u . 2.40.

Pralinen in 100 125 240 Gramm

Weihnachts -Packung RM . —.40 , —.50 , 1 .— u . 2 .—
Schokolade, Weihn .-Pack. , 1 Tafel 25, 36, 40 , 50 u. 60 L
Schokolade-Christmänner von 5 ^ bis RM . 1 .25
Kaufladen -Artikel von 1—10 ^ , Spieldragö 50 gr 12 L
Lebkuchen : Figuren , Basler , glatte und garn . Herzen
Lebkuchen : Märchenhäuschen mit 5 Stück Packg . 30 L
Obst : Aepsel , Bananen , Datteln und Feigen , in Pakete
Walnüsse, in - und ausländ . , 500 Gramm 55 n . 60 L

Kaffee in Dosen, Festtagspackung
Preis der Dose inbegr . 250 u . 500 gr RM . 1 .60 u . 3 .20
Packung 250 gr RM . 1 .—, 1 .20 , 1 .40 , 1 .50, 1 .60 , 1 .70

Tee in Pakete , ä 50 gr , RM . —.60, —.70 , — .75, —.85,1 .—
Geschenk - Körbe auf Wunsch, in jeder Preislage,

hübsch zusammengestellt von

Ehr. Bsrghird jr.. Alteosteig.
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